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Er1äuterungen

1 Rechtsqrundlaee der Statistik

Die gesetzliche Grundlage der Statistik cles

Straßenpersonenverkehrs bildet d.as Gesetz zur
Durchfülrrung einer Statistik über die Perso-
nenbeförderung im Straßenverkehr von 28. De-

zember 1968 (BGBI. r S. 1472).

2 Kreis der Befragten Auskunftspflichtise )

Auskunftspflichtig sind alle Unternehmen bzw.
deren Inhaber und verantwortlichea Leiter'die
einen Betriebssitz iro Tnland haben und - aus-
schließIich oder neben anderen Tätigkeiten -
genehmigrrngspflichtigen Verkehr nach clero Per-
sonenbeförderungsgesetz (PBefG) von 21. Mlirz

1961 (BGBr. r s. 241) betreiben.

] Unfang der Statistj.k
Die Statistik des Straßenpersonenverkehrs er-
streckt sich grundsätzlich auf alle dero PBefG

unterliegend.en PersonenbeförderungeD nit Stra-
ßenverkebrsnitteln durch auskunftspfli.chtige
Unternehnen und d,en Freigestellten Schül-er-
verkehr ciieser Unternehmen. Der grenzüber-
schreitende Verkehr auskunftspflichtiger Un-
ternehmeo ist ctqbei einschl. seines Auslands-
anteils in den Ergebnissen enthalten.

Der Gelegenheitsverkehr mit Personenkraftwa-
geDr clie nicht nit acht tr'ahrgastplätzen aus-
gestattet und bei. Unternehmen des Kraftonni-
busverkehrs eingesetzt sind,, sowie d,er gesam-

te Kraftd.roschkenverkehr sind von der stati-
stischen Erfassung gä:czlich ausgenomnen.

Der Mittelbar entgeltliche Berufsverkehr,
d.h. derjenige Berufsverkehr nach § al Nr. 1

PBefG, den Unternehmen zur Beförderung ihrer
Arbeitnehnrer roit ei-genen oderangemieteten
Kraftonnibussen fi.ir die Beförderten unentgelt-
Iich durchfi.ihren, wird aur in jed.ero d.ritten
Jahr (1971, 1974 usw.) und nur hinsichtlich
der ZahI der beförclerten Personen in die no-
natliche Statistik einbezogen.

Uro dem leser eiaen lfberblick über den gesam-

teD öffentlichen Personennahverkehrveroit-
teln zu können, werden einige Angaben aus der
Eisenbahnstatistik in clie Veröfferrtlichungen
über clen Straßenpersonenverkehr übernonmen.

4 Berichtsweß sowie l'lethode der Erfassung.
Aufbere itu! g und re.giaral.e.a_Zugrdpuna

Alle Auskunftspflichtigen haben nonatlich
einen'rErhebungsbogeD zum Monatsberj-cht" über
Betriebsleistungen, Verkehrsleisbungen ünd
Einnahmen im Berichtsmonat auszufül1en.

Die ausgefüIlten Erhebungsbogen werden von

clen Auskunftspflichtigen - in der Regel über
die jeweils örtlich zustä.r:dige Genehmigungs-

behörde - an das zustäadige Statistische lan-
desarnt ( in Schleswig-IIolstei-n, Bremen und

Berl-i-n an die oberste Verkehrsbehörde des

Land.es) gesandt und dort zu Landesergebnissen
zusammengefaßt. Das Statistische Bundesamt,

dern di-e Statlstischen Landesämter bzw. di-e

obersten Verkehrsbehörden cler Läntler die ],an-
desergebnisse zuleiten, ste11t aus diesen die
Bund.esergebnisse zusanmen.

Die Zuordnung eines Unternehmens mit seinen
Betriebs- und Verkehrsleistungen zv einem
Bundesland - in tieferer regionaler Gliecle-
rung als nach Bundesländera werden die Ergeb-
ni-sse weder ausgewiesen noch aufbereitet -
erfolgt grund.sätztich nach dem Sitz der Ge-

neh.igungsbehörd.e, d.ie den Unterneh.en eine
Genehmigung flir StraßenpersoneDverkehr erteilt
hat. Die örtliche Zuständigkeit der Genehmi-
gungsbehörde bestimmt sich bein linienverkehr
nach dem Gebiet, in den die Lj-nie verläuft,
bei-m Gelegenheitsverkehr nach den Sitz des

Unternehnens. Dieser Sitz ist auch roaßgebend

für die örtliche Zustäadigkeit eines Statisti-
schen l,andesamtes, wenn ein UnternehmeD von
Genehmigungsbehörden aus zwei oder rnehr län-
dern je eine oder mehrere Genehnigungen für
Straßenpersonenverkeb.r erhalten hat. Bundes-
bahn und Bundespost werden keinen der Bundes-
Iä:ader zugeordnet, sondern je gesondert aus-
gewie sen.

5 Begriffserklärrngen

).1 Verkebrsnittel

.1 .1 Straßenverkehrsni-tte1,
Straßenverkehrsnittel ist bei der Statistik
des Straßenpersonenverkehrs derOberbegriff
ftir die nachstehend aufgefihrten Verkehrsnit-
tel, rnit denen öffentlicher Straßenpersonen-
verkehr d.urchgefütrrt wird.

!.1.2 Straßenbahn

Straßenbahlen sind Schj-enenbahaen, die sich
in der Betriebsweise der Eigenart des Stra-
ßenverkehrs anpassen und ausschließIich oder
überwiegend der Beförd,erung von Personen im
Orts- od.er Nachbarschaftsbereich dienen.

5.'1 . J Stadtschnellbahn
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§ + Abs. 2 PBefG d,en Straßenbahnen gleichge-
ste11t si.ncl. Es sind dies Bahnen, die als
Hocb-, UDtergrund- od.er Schwebebahnen oder
ähnliche Bahnen besonderer Bauart angelegt
sind., ausschließlich oiler übemiegend der Be-
förderung von Personen im Orts- oder Nachbar-
schaftsbereich dienen und nicht Bergbahnen
o<ler Seilbahnen sind. Die S-Bahlen der Deut-
schen Bundesbahn sind ausgeDorrrneD.

!.1.4 Obus

Obusse sincl elektrisch angetriebene Straßen-
fahrzeuge, die ilrre Antriebsenergie einer
Fahrleitung eDtnehnen unal nicht sctrienenge-
bunden sind.

5.1.5 Eraftfahrzeu

Kraftfahrzeuge sind nach § 4 Abs. PBefG Stra-
ßeufahrzeuge, die durch eigene Maschinenkraft
bewegt werdeD, ohae an Schienen od.er eine
Fahrleituag gebuntlen zu sein. Kraftfahrzeuge
i-n Sinne der Statistik des StraßenpersoDeD-
verkehrs sind nur Kraftonnibusse und Pcrso-
nenkraftwagen.

5.1.. 6 Kraftonnibus

Eraftoo:ribusse sind Kraftfahrzeuget die zur
Beförderung von Personen geeignet und be-
sti-rorot untt nit mehr a1s acht Fahrgastplätzen
ausgestattet sind.

5.1 .7 Personenkraftwageq

Persoaenkraftwagen sinil Kraftfahrzeuge, die
zur Befördenrng voD Personen geeig:aet und be-
sf,imm! unct mit höchstens acht Fahrgasüplätzen
ausgestattet sind. Für tli.e Statistik cles

Straßenperconenverkehrs koromen nur Personen-
kraftlragen roit Genehrigung für d.en linienver-
kehr sowie Persoaeakraftwagen cles Gelegen-
heitsverkehrs genä3 ZLffet 5.2.7 ia Betracht.

5.2 Yerkehrsarten

5.2.1 Llnienverkebr

Der Begriff "l,inienverkehr" umfaßt die nach

dem PBefG genehnigungspflichtigen Personen-
beförderungea nit schienen- ocler fabrdrahtge-
bundenen Straßenverkehrsnitteln und mit Kraft-
fahrzeugen in Linienverkehr. Unter Linienver-
kehr nit KraftfahrzeuBen ist Dach § 42 PBefG

tlerjenige Kraftfahrzeuperkehr zu verstehen,
bei den zwischeo bestinnten Ausgangs- uncl

Endpunkten eine regelroäßige Verkehrsverbin-
clung eingerichtet ist, auf der Fahrgäste an

b€stinnteD llaltestellen ein- uncl ausstei-8eD

können. Eiageschlossen sind stets die Sonder-
foroeu des linienverkehrs Dach § 4, PBefG

(nit Ausnahne d.esJeaigen Benrfsverkehrs, den
Unternehnen zur Beförclenrng ihrer Arbeitaeh.-
mer nit eigenen od.er angenieteten Kraftonni-
bussen unentgeltlich für die Beförclerten
tlurchführen) und zuweilen d.arüber hinaus der
Freigeste lIte Schülerwerkehr.

5.2.2 Al-lsemeiner Linienverkehr

Unter Allgeneiaer Linienverkehr ist cler
schienen- oder fahrdrahtgebunclene StraßeDper-
sonenverkehr und. der genehnigungspflicbtige
Kraftfahrzeug-Linienverkehr nach § +2 pBetO

ohne d.essen Sonderfornen nach § 4, pBefG zu
verstehen.

5.2.J Berufeverkehr (Sonderfo::n des linien-
verkehrs genä3 § 4] Nr. '1 PBefG)

Benrfsverkehr uach § 4, Nr. I PBefG ist die
regelnä3i-ge Befördenrng roj,t Kraftonnibussen
von Berufstätigen eines oder roehrerer Uater-
nehneD unter Ausechluß aaderer Fahrgäste
zwischen Llohnung und Arbeitsstätte, soreit
die Beförclerung nicht von den Vorechriftcn
des PBefG freigestellt ist.

Die Ergebnlsse des !,tittelbar entgeltlichen
Berufsverkehrs (siehe Ziffer , Äbs. l) slnd
in cten für den Berufsverkehr nach § al Nr. 1

PBefG ausgeriesenen Zahlen nicht enthalten.

!.2.4 Schüterfabrten (Sontlerform clcs Linien-
verkehrs genäß § 4] Nr. 2 PBefG)

Schülerfahrtea sintl regelmä3ige Beförilenrn-
Ben von SchüIern roit Kraftfahrzeugen zrisch.en
LJohaung und Lehranstalt uDter Ausschluß an-
derer Fahrgäste, soreit die Befördcmag für
dj.e Schüler nicht uneatgeltlicb ist.

5.2.5 FreigegteUtcr Scbülerrzerkehr

Eierbei hanclelt es eich um ille für die Fabr-
gäste uDeDtBeltIich durchgeführten Beförtte-
ruDgen nit Kraftfahrzeugen d.urch oder für
Schulträger zun und, von Unterricht, die nach

§ r Nr. 4 Buchst. d) der Verordaung über die
Befreiung bestinmter Bef örtlerlngsfä11e voD

den Vorschriften d.es PBefG (Freisteflun8e-
verordnuag) von ,O. August 1962 (BGBI. I
S. 5O'1) den Vorschriften des PBefG nlcht un-
terli.egen.Er unterscb.ej-det sich von den Schü-
terfahrten aach § 4, Nr. 2 PBefG i.m weselrt-

lichen dr.rch die Unentgeltticbkeit der Beför-
deruagen für die Beförderten.

Statistisch erfaßt wird der Freigestellte
Schülerverkehr nurr soweit er von Unterneh-
nen durchgefijhrt wird, die auch genehnigungs-
pflichtigen StraßenpersoDenverkehr betreibea
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(siehe Ziffer 7 Absatz 1)-

1.2.6 Markt- und Theaterfahrten (Sonderfor-
men des Linienverkehrs gemäß. § 4, Sr.
7 und § 4, Nr. a PBefG)

llarkt- und Theaterfahrten sind. regelnäßige
Beförderungen von Personen von und zu Härk-
ten bzw. Theateraufführungen u.ä. Veranstal-
tungen (2.B. Konzerten).

5.2. 7 Gelegenbeitsverkehr

Als Gelegenhei-tsverkehr j-st der Verkebr nach

§§ 48 und 4! PBefG nachgewiesen, der Gelegen-
heitsverkehr nit Personenkraftwagen nach die-
sen Paragraphen jedoch nur insoweit, als die-
se mit acht Fahrgastplätzen ausgerüstet und

bei Unternehrnen des Kraftomnibusverkehrs ein-
gesetzt sind.

5.2.B Aqsflugsfahrter (Gelegenheitsverkehr
genäß § 48 Abs. 1 PBefG)

AIs Ausflugsfahrten sind solche Fahrten anzu-
sehen, d.ie der Verkeb.rsunternehmer nit ifuaft-
omnibussen oder Personenkraftwagen nach einem
bestimmten, von ihm aufgestellten PIan und zu

ei-nem für al-Ie Teilnehmer gleichen und ge-
meinsam verfolgten Ausflugszweck anbietet
od.er ausfü-hrt. Die statistische Erfassung i-st
genäß Ziffer 5.2.? eingeschränkt.

!.2.! Feri-enzielreisen (Gelegenheitsverkehr
gemä3 § 48 Abs. 2 PBefG)

Unter Ferienzielreisen werden Reisen zu Erho-
lungsaufenthalten verstanden,die der Verkehrs-
unternehner mit Kraftomnibussen oder Perso-
nenkraftwagen Dach einem besti-mmten, von ihm
aufgestellten PIan zu einem Gesarntentgelt für
Hin- und Ri.ickfahrt sowi-e Unterkunft nit oder
ohne Yerpflegung anbietet und ausfii-irrt. Die
statistische Erfassung ist genäß Ziffer ).2.1
eingeschränkt.

5.2.11 Gesamter öffentl Personennahver-
kehr

Unter dem. Begri-ff "Gesamter öffentlicher Per-
sonennahverkehr'r wird. der Linienverkehr der
Straßenverketrrsnittel (auch soweit er über
größere Entfernungen durchgeführt wird), der
Schienenverkehr der nichtbundeseigenen Eisen-
bahnen, der S-Bahnverkehr der Deutschen Bun-

desbahn sowie voro sonstj-gen Schlenenverkehr
der Deutschen Bundesbahn der Berufsverkehr,
der Schülerverkebr und der übrige Verkehr,so-
weit bej- letzterem eine Rei-seweite von 50 kn
nicht überschritten wird, zusanmengefaßt.

Der Linienverkebr nit Straßenverkehrsroitteln,
der über eine Reiseweite von 50 kro hinaus-
geht, ist - gemessen am Umfang des Besamten
Linienverkehrs - unbedeutend. In Schienenver-
kehr d.er nlchtbundeseigenen Eisenbahnen, dem

S-Bah::verkehr sowie im Berufs- und Schüler-
verkehr der Deutschen Bundesbahn werd.en Per-
sonenbefördenrngen über Reiseweiten von mehr

als 50 kxo nur in sehr geringen Umfang durch-
gefüJrrt, so daß die Ergebnisse des gesaroten

öffentlichen Personennahverkehrs durch diese
BeförderungsfäIte kaurn beeinflußt sind..

Der Kraftfahrzeug-Gelegenheitsverkehr (l{i-et-
omnibusverkehr, Ausflugsfahrten, Mietwagen-
verkehr, Kraftdroschkenverkehr), der im Nah-

bereich durchgefiiJrrt wird, und der tr'ährver-
kehr über Binnengewässer sincl nicht in Be-
griff "Gesamter öffentlicher Personennahver-
kehr" eingeschlossen.

5.1 Unternehmensformen

E7 .'1 Konmunale und genischtwirtschaftliche
Unternehmen

Verkehrsunternehmen ohne Eisenbahn-Schienen-
verkehr, an denen Körperschaften und Anstal-
ten des öffentlichen Rechts nj-t nehr al-s 50 %

beteiligt sind. Unternehmen nit Stadtschnell-
bahn-, Straßenbahn- oder Obusverkehr gelten
auch dann als genischtwirtschaftlich, wenn

der Anteil der öffentlichen llanö, our 50 %

od.er weniger beträgt.

.2 Unternehmen der nichtbundeseigenen
Eisenbahnen

Unter dieser Position werden - ohne Rücksicht
auf die BesitzverhäItnisse - mit Ausnahme der
Deutschen Bundesbahn alle d.iejenigen Unterneh-
men aufgefüh.rt, d,ie außer Straßenpersonenver-
kehr auch Eisenbahn-Schienenverkehr durch-
fü-hren.

5 .2.10 Verkehr ni-t Mietonnibussen (GeIegen-
hej-tsverkehr geroä.ß § a9 Abs. 1 PBefG)

Mietomlibusverkehr ist die Beförderung von
Personen nit Kraftoroaibussen, die im ganzen

zur Beförderung angemietet werden und nit de-
DeD der Unternehmer Fahrten durchfü-hrt, d.eren
Zweck, ZieL und Ablauf der l{ieter bestimmt.
Soweit von Unternehmern des Kraftomnibusver-
kehrs Personenkraftwagen nit acht Fahrgast-
plätzen in Gelegenheitsverkehr genäß § 49
Abs. 4 PBefG eingesetzt werden, ist dieser
Gelegenhei-tsverkehr in den ausgewiesenen Er-
gebnissen des Verkehrs nit t{ietonnibussen
enthalten.
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!.1.] Private Unternehrnen

Verkehrsunternehmen ohne Eisenbahn-Schienen-
verkehr, soweit sie nicht unter Zif.tet: ).).1
fa11en.

1.4 Tarifalten (Fahrausweisarten)

!.4.1 Regeltarif
Unter den Begriff des Regeltarifs faj_len a1l-e
Einzelfahrausweise, ferner Klnd.erfahrscheine,
Rückf ahrscheine, Sonnta gs-Rückf ahrsche ine, an-
tragsfreie Zeitkarten und llehrfahrten-Karten
(2.8. Streifen-, Wochen-, Monats-, Sammel-,
Zehnerkarten, Fahrscheinhefte) sowie andere
Fahrausweise, die ohne soziale Ernäßigungen
oder Vergü::stigungen an di_e Fahrgäste ver-
kauft werden.

c, lL) Tarife für SchüIer. Stuclent und an-
dere Auszubildende

Hi-erunter fa1len alle sozialen Vergünsti-
gungstarife für in Ausbilclung stehende Per-
sonengruppen. Die Art der verkauften Fahraus-
weise (Einzelfahrausweise, Hehrfahrtenkarten
od.er Zeitkarten) spielt hierbei keine RoIIe.

5.4. ] Sonstige Vergünstizungstarife

AIs t'Beförderungen zu sonstigenYergi.ilsti-
gungstarifen'r sind die Beförderungen a11er
aicht unter Ziffer J.+.2 falLenden Fahrgäste,
d.enen eine soziale Vergünstigung eingeräurot
wird, ausgewiesen. Hierzu gehören insbeson-
dere Rentner und Fanilienraitglieder der Be-
triebsangehörigen.

l. 4.4 Schwerbeschäd.igten-Ausweise

Hierunter fallen die BeförderungsfäI}e, die
durch d.as Gesetz über die unentgeltliche Be-
förderung von Kriegs- und,Wehrd.ienstbeschä-
digten sowie von anderen Behind.ertea iro Nah-
verkehr vom 21. 8. 196, (BGBI. I 196r) 5.978)
und die entsprechend.en Ausfüh.rungsgesetze der
Länder geregelt werden.

!.! Darstellungseinheiten der Leistungs-
sta tist ik

qq 4 TlafArÄ^-+ Personen

Die An6aben werden von d.en auskunftspflichti-
gen Unterneh-men in der RegeL aufgrundder ver-
kauften Fahrausweise erraittelt. Bei d.en nach-
gewiesenen Angaben über die beförderten per-
sonen handel_t es sich uro Unternehnensbeförde-
rungsfäIle, d.h. eine Person wird auf den Li-
niennetz eines Unterneltaens auch dann nur
einmal gezdhlt, wenn diese nachej-nander neh-
rere Verkehrsnittel d.es Unternehmens benutzt
hat.

!. 1.2 Personenkj-lometer

Personenkiloneter sind die Summe der Fahr-
strecken, über di_e die einzelnen Fahrgäste
beförd.ert wurden. Sj.e werden in der Regel
d.urch Multiplikation der ZahI der beförderten
Personen mit der nittleren Reiseweite - je-
weils getrennt für die einzelnen UDternehnen
und innerhalb der Unternehmen getrennt nach
den einzelnen Verkehrsarten - emechDet.

!.!.J Wagenkiloraeter

Wagenkiloroeter sind die Kilometer, die die
Zugfahrzeuge sowie die von 'ihnsp nif,gefü.hrten
Anhä-nger in Einsatz für die Personenbeförcle-
rung zurückgelegt haben. Die Besetzung d.es

Verkehrsni.ttels spielt hi-erbei keine Ro11e.
Allerdings werden die Zu- und Abfahrten nur
insoweit mitgezäh1t, als die BeförderuDg voD

Fahrgästen auf diesen Fahrten zugelassen ist.
Die bein Rangieren od.er auf den Endschleifen
zurückgelegten Wagenkiloneter werden der Ein-
fachheit halber rnit einbezogen.

5.5.4 Eipnahnep

Einnahmen im Sinne dieser Veröffentlichung
sind d.ie Er1öse aus dero Fahrkartenverkauf iro
linienverkehr und für Beförderungsleistungen
iro Gelegenheitsverkehr oach §§ 48 und. 49

PBefG (echter Fahrkostenanteil). Nicht be-
rücksichtigt sind sorait alle Erlöse aus an-
d.eren wirtschaftli.chen Tätigkeiten (2.B. Re-
k1ame, Pachten usw.) sowie d.ie Abgeltungszah-
lungen und andere Zuschüsse der öffentlichen
Hand. Lbenfalls nicht enthalten si-nd die Er-
1öse für Beförderrrngsleistungen in Freige-
stelLten Schülerwerkehr. Die Angaben enthal--
ten - entsprechend, dem Bruttosystem bei den

verkauften Fahrausweisen - auch di-e Urosatz-
(Plehrwert- ) steuerbeträge .

.4.5 Flqlfqhrqustseiseq

Hj-erunter falIen die Beförderungen von Perso-
nen auf Ausweise, d.ie zur unentgeltlichen Be-
nutzung der Verkehrsnittel berechtigen (2.B.
durch das eigene Personal,durch Aufsichtsrat-
roitglieder usw. ), jedoch ohne Schwerbeschädig-
ten-Ausweise.
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Straßenpersone in Y.ai 1977

In llaj- 1977 wurden iro öffentlj-chen S t r a -
ß e np e r s o ne nve rk e hr mi-t

Stadtschel-Ibahnen, Straßenbah.nen, Obussen

und Kraftomnj-bussen ,51 llj-l]-. Personen be-
fördert und bei einer Betriebslei-stung von
269 U1II. Wagenkilometern eine Verkehrsl-ei-
stung von 6r46 Mrd. Personenkil-oroetern er-
bracht sowie Einna.hmen 1n Höhe von 495 MilI.
DM erziel-t. Bei etwas geringerem Fahrgast-
aufkommen (- 216 %) uld etwas größerer Be-
tri-ebsleistung (+ 2,, %) wurde für den Be-
richtsmonat ungefdhr diesel-be Verkehrsl-ei-
stung (+ Orl %) nachgewiesen wie für den Mai

1976. Die Einnahmen erhöhten sich dabei um

1,1 %.

Auf den genehmigungspflichtigen L i n i e n -
v e r k e h r ei-nschl. seiner Sonderformen
nach § 47 des Personenbeförderungsgesetzes
(PBefc) entfielen i-m Berichtsmonat 505 Ui11.
BeförderungsfäIle oder 9'1 /o des tr'ahrgastauf-
kommens, 171 Ylill. VJagen}ilometer oder 64 %

der Betriebslej-stung und ]r6 Mrd. Personen-
kil-ometer oder 56 % der Verkehrsleistung. Iro

Vergleich zum Hai des Vorjahres waren bei nur
unwe se nt1 i ch verringe rte r wagenkil ome t ri s cher
Betriebsleistung (- 0,4 %) d,as Falrrgastauf-
kommen um 2r) % urd die Verkehrslelstung um

1r+ % kleiner. Die Einnahmen im Lj-nienverkehr
blieben dabei mit 176 ylil-l-. DH nahezu unver-
ändert (- O,1 %).

Bei den S c hü l- e rb e f ö r de run-
g e n in Straßenpersonenverkehr haben sich
im Vergleich zum Vorjahresmonat bei im Bun-
desdurchschnitt etwas größeren Zahl- der Schul--
tage das nachgewiesene Fahrgastaufkommen und
die nachgewiesene Verkehrsl-eistung in den ej-n-
zel-nen Verkehrsformen unterschiedlich entwik-
kelt. Die Zahl der zu Tarifen für SchüIer,
Studenten und andere Auszubi-ldende im Rahmen

des Allgemeinen Linienverkehrs beförderten Per-
sonen ging gegenüber dem llai 19?6 um 2,1 Hi1I.
oder 1 ,7 % a:uf '144 Mi1l. zurück, das tr'ahrgast-
aufkommen im I'rei-gestel1ten Schülerverkehr
bIi-eb mit ,8,a Mi11. BeförderungsfäI1en prak-
tisch unverändert (- 0 ,1 %), aber bej- den Schü-
lerfahrten nach § 4l PBefG nahm dj-e Zahl der
BeförderungsfäI1e um OrJ Mill-. oder 419 % auf
6,7 Hill zu. Die Verkehrsleistung, dj-e bei den
Beförderungen zu Tarifen für Schüler, Studenten
und andere AuszubiLdende im Rah.men des Allge-
meinen Linienverkehrs nicht gesondert erfäßt
wird, erhöhte sich bei den Schülerfahrten nach

STRASSE]IPERSONEN Y ERKEHR

- 

I}EGESAIIT ...-. LINIENVERI(E}N
EINTüL. FFEICESTELLTER
SCI{,ELERVEM(ETß

NILL BEFOERDERTE PERSONEN
dn

üD

5:'O

5{D

a5()

o

. PERSONENKILOMETER

rI

rno
7

G

5

t t

o

rIILL . On E I NNAHI1EN
5@

{50

a(D

3:X)

AD

o

NILL UAGENK I LOI1ETER
AE

2ü)

ZN

1@

o I-T T rT rT Tr-T-- T I I
LeTA

V\A,l A
A

r-/,'

Vv\l
\l

InA
^l v\ ;

/\/\ I
*^/

\J Y\

f
a

b

A I

^l 
v\

^l

STATISTISCI€S BiIESAnT 73 2072

r
1977
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§ 4l PBefG um B,O % auf 113 l{Iill. personen-
kilometer, während sie beim tr'reigestellten
Schüferverkehr - wohl tei_lweise methodisch
bedingt - um 5,4 % a..tf 595 Mi.11. Personen-
ki-lometer abnahm.

Der Ge 1 e ge nhe it sve rkehr
mit Kraftomni-bussen (AusflugsfahrtenrFeri-en-
ziel-ReisenrMietomnibusverkehr) weist in a11en
sei-nen drei- Verkehrsformen im Berichtsmonat
höhere Ergebnisse aus a1s im gleichen Monat
des Vorjahres, und zwar stieg das tr'ahrgast-
aufkommen ofr 3,5 % auf 10,J }lil1. beförderte
Personen, die Verkehrsleistung um Br7 % auf
2,21 l{rd. Personen-l<il-ometer und die Betri-ebs-
J-eistung um !,0 % auf 72,, l{.ill. 1,{agenkii_ome-
ter sowie die Einnahmen un 15 % auf 119 nirl- .
DM.

Beim gesamten öffentl-ichen P e r s o n e n -
n a h v e r k e h T, zv dem hier der Linien-
verkehr der Straßenverkehrsmittel_ und ei_n feil_
des Ei-senbahnverkehrs gerechnet werden, ergab
sich iro l{.ai. 1977 gegenüber l{,ai. 1926 ein Rtick-
Bang von Fatrrgastaufkommen und Verkehrslei-
stung um je rd. 1 % aut 62, I1].7l-. beförderte
tr'atrrgäste bzw. auf ,,64 Mrd. geleistete Per-
sonenkilometer.

Ycrkehraert

A119. Llnicnvcrkehr
Sondcrfornen dea Linicnvcrkehra ..
darunter: Schülerfahrten .........
Frei6catclltcr §chülcrverkchr ....
Gelcgcnhci tave rkchr

Ina3caant ...

Im Jahresteil Januar bis tlai 1977 1.rol i afor

sich die Beförderungsl_eistungen j_m öffent_
l-ichen S t r aß e np e r s o ne nve r_
k e h r mi-t Stadtschnellbahnen, Straßenbah_
nen, Obussen und Kraftomnibussen auf insgesant
2r77 Y.rd. beförderte Personen und. Z?,,1 Urd.
Personenkil-ometer bei einer Betriebslelstung
vot 1r1l I'1rd. I,'Iagenkilometern, wobej_ Einnah_
men in Höhe von 2r20 l,lrd.. DI,l erzielt wurd.en.
Danit waren das tr'a-b.rgastaufkomnen (- l r+ /o)
etwas geri_nger, personenkilometrische Ver_
kehrsleistung (+ 1,, %), Betriebsleistung
(+ 2,4 %) und Einnahmen (+ j,O %) d.age}en
größer als in entsprechenden Zeitabschnitt
des Vorjahres.

Der gesamte öffentliche p e r s o n e n -
n a h v e r k e h r, der den linienverkehr
der Straßenverkehrsmittel und. einen Teil des
Eisenbahnverkehrs unfaßt, hatte in Jahresteil
Januar bis I'Iai 1)ll ei-nen Unfang vot J,1J ltrd..
beförderten Personen und 2l,B M.rd.. gel-elste-
ten Personenkiloraetern. Bei_ etwas kleinerem
tr'ahrgastaufkomtren (- 1,6 %) bli-eb daroit die
personenkilometrische Verkehrsleistung in
Vergleich zu den ersten fünf Monaten des Vor-
jahres nehezu unverändert (- O 11 %).

bzv. Abnahne
19?? gcgelo-
übcr 1975

*

2 466,6

96,1
29,?

1?g t1

12,9
2 Ttr,8

16 18?,1

2 291 .'
5\r,4

2 ?55,6
5 8\9,5

27 08r,6

t6 4)4,4r
2 22O,9t

4?2,9t
2 74g,gr
5 284,?i

26 689,9t

24?,1

70,4 +

140i9 +

5,7 +

564,8 +

,9r,7 +

Verkehrsleistungen und Einna.hmen im Straßenpersonenverkehr

l{ai

A119. Liaienvcrkchr
Sonderfornen dcg Lintenvcrkchrc ..
darunter: Schülerfahrten .

Frcigcatelltcr Schülcrverkchr ....
Gelc6cnhei ta"crkchr

Inagcaeut ...

Allg. Linienvcrkebr
Soaderforrcn dca Llnienverkehra ..
darunter: Schülerfahrten .........
Frcigaetelltcr SchüIcrverkchr ....
Ge1 cgenhcl taverkehr

Inagceant ...

, '169,6

460 ,4
11t t,
595,'

2 2rO,8
6 \56,1

t\5,2
11 ,2
7,4

118,9

\95,'

115

lrZ
14,9
ot2

1o r7
115

Bcfördertc Pcrsoncn

\99,9r - 14,E - 3,O
19,5r O + O,2

6,0r+ Qrl + 4,9

18,tr o - Orl
10rO+O,J+r,,

56? ,5t - 14,5 - 2,6
Pcreonenklloue ter

) 292,6t - 12r,O - t,?
\65,2r - 4,8 - 1,o
1O5,0r+ 8,J + 8,O

629,rt - )4,o - 5,4
2 o52i + 1?8 16 + 8,?
6 4r9,rt + 15,8 + o,J

llnnahnen (Dll)

,45$t - o,4 - 0,1

,1 ,2t O - O,1

?,4t O - O,2

485,1

19,5

6r1

18,1
10 11

55r,o

2 5j5,9t -
g,,rt +

25,8r +

171 ,?r +

)'t,? +

2 E12,?t -

\9,'
2,8 +

2r9 +

6,4 +

112 +

,8,9

2.O

1,O
.tot8

,,7
,,?
1r4

+

a

+

+

+

'tor,5 +

48o,4r +

1 ?ZO t5
155,?

,\,9

12O,9

2 197,1

1 712,\r +

i\9 St +

J2,4t +

2?1 ,)t +

2 153,6r +

8,1 +

5,E +

2,5 +

o'5
,,9
?,6

197? 1976

Zu- bzv. AbnehEe
197? Eetct-
übcr 1976

Jan.,/Mai

1s?? [ tezs

Hi1I. * Hl11.

1r,4 +

14,9 +

14,9

311

49,5 +

61 ,5 +

18,9

lrO
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1 Verkcbraleiet iat lesanten

Lfd
Nr.

Linicnvcrkchr nit Stadtachnellbahnen, Straßenbahnen, Obuseen und

Dcu tec he 2 )

Bundespost

Beförderte Personen

't

2

,
4

5

Hal

Aprll

l{ai

Januer-Ilai

Januar-Hai

l{ri

April

l{al

Jenuar-ilai

Januar-Hei

19??

19?7

1976

1g??

19?6

1977

19?7

19?6

19??

19?6

750,2

28r,o

6?.r,8,

814 12

926,9r

152

1r1

150

?6,

741

2r1 ,?

?11,7

45r,6

415,1

612,7

1 1t9

942

1 084

5 548

5 O41

516

54'

66,t

2 855

, 241

92O,2

og5,g

85t ,4

o54,5

Ol J, Or

,98

3\9

465

2 028

2 r11

5rr,?

540,?

1'.tr,,

,86,,
5r\,8

,?8

,56

,89

911

946

1 997

1 848

2 02\

10 OrE

1O O5g

8?9,?

268,1

t65,5r

?16,9

664,6r

17 550,2

1' 171,5

17 156,t

88 508,4

84 5t2,0

?t 062§

62 9ro,\

6? 3\?,\

,69 
'25,'

,t1 ??1,1

86r,,

401 ,,
970,\

46?,t

o?8,5

4, ?02,6

40 ?80,,

t+9 15? ,4

22O 51r,5

24' 561,9r

29 46? ,tt

26 480,5

,4 46? ,9

150 95r,5

1?t+ 458 p

6

?

8

l{rt 19?? zu ApriL 19??

l{ei 197? zu llaL 19?6

Jen./AaL 19?? zu Jen./il^i 19?6

+++ 6r3

2,7

118

+ 1jr7

+ Zrj

+ 4r7

+ 15,1

+ 8,5

+ 11r1

7,2

11t1

9r5

11 ,1

1),5

1r,5

Ve rän de run g

Personenkilometer

9

10

11

12

,|,

'r4

15

16

Veränderung

Mal lJll zr Agrtl. 1977

llai '1977 zu l4ai 19?6

Jaa./Mai '19?? zu Jan./l4ai 19?6

8'1

1'1

or3

15,6

112

2'9

1r1

18,9

11 ,9

+ 14,o

- 1\,1

- 12t2

+

+

+

+

+

+

+ 21 ,0

5,1

'1Or1

') Monatsergebnisse und Jahresteilergebniese ohhe Berückeichtigung voa solchen Berichtigungen und Nachmeldun
nate aufgcteiLt vcrden konnten. - 1) Einlch1. dcr SonderfolEen dca Ll,nicnverkehra tc!äß § 4, PBcfG und dea
ncugeblldctcn Rcgionalvcrkehrogcacllacheften in Reua Xöln, ia Rauu Haanover und in Oberbeyern übcrtragcn.

Deutsche2 )

Bundesbahn

Berichtazc it
schtYi

Nicht-
bundcacigcne
Eiacabahncn

Konaunalc
und

achaftlichc
UntarnrhEcD

Privatc
UnternehEen

-10-



ö ffentl i chcn verk.hr')

I
Kraft fahrzeu

zu6aEmcn

in 1 OOO

542

,o1

557

2 740

2 ?80

652,8

610 
'9

494 , !r
85? ,6

96?,8r

,ro,9

,r\,4
l+1O,5r

488,,

990,9r

8,5

2r7

116

152,?

82t,9

81?,5r

?6r,2

609,rr

Lfd.
Nr.

9

'to

11

12

1'

28 855,9

26 ,o8,?

2E 71O,O

1t? oi1,>

1t8 924,t

29 665,8

25 620,0

,1 498,'

15o 279,2

152 691,5

5 O22t5

4 ,24,5

5 1)5,2t

24 8?j,j

26 tr1,tr

4\ ,rr,6
40 grl t2

51 674,?t

22' 10r,?

24? 64r,rt

80 688,1

72 7or,5

82 916,or

,89 610,?

40r 95r,rr

1? 14r,9

16 25c ,'
1? 

'72,5
77 448,)

8, 992,o

62,

,74

640

, 1ro

1 t9a

1

2

,
4

5

infr

+

in 1 OOO

8,2

2,?

114

9,7

O'5

114

15 r8

5,8

1,5

5,5

1r)

?,8

11 ,O

5,9

5,6

11 ,o

2,?

),1

6

7

8

++++++

+

\ 225

, 814

4 t8?

21 2r4

21 4O5

299,1

992,?

o42 ,8r

1r7,5

165,8r

,70

,,,
,74

1 752

1 795

2OO iO

,oo,o

1oo ro

4oo,o

2OO rO

1o,4

1,o

214

64o

6tB

67j

, 12'

? 9r,

5OO,O

5OO iO

2OO,O

4oo,o

4oo,o

,56

286

,2?

I 418

1 
'91

5oo,o

1oo,o

8oo,o

ooo to

2OO,O

1 411

1 
'OO

1 \26

6 ,16

6 t69

8rr,6

8t1 ,z

??4,?t

909,?

\45,5t

, 617

5 115

5 81,

27 750

2? 77t+

ini

+

gen, die slch auf eincn größeren.Iahreatcil ala dcn dargcatcllten bezlchen und nicht auf dle bctroffcncn l{o-
Frci8ectellten scrrüIerielt.t.". - ä) uio Teil dec Bahnbue- bzu. Poatbuevcrkehra vurdc eb Junl 1976 auf dic

1O ,8

,,?
or8

or3

4r5

6,4

+ 2\,6

+ 8,8

+ 1'9

8,8

1?,o

919

8,5

1ro

2r)

14

15

16

++

+

++

+

+ 1ot2

),O

O'1

-11 -

Ei a enb ah nvc rkeh r

Dcutachc Bundcabahn

S-Bahn-
Vcrkehr

Bcrufa- und
Schü1cr-
vcrkchr

ki*r*"" verkehr
I tr" 5o r-
I Reiseweite

Nich t-
bundc!e i Benc

Eiaenbahncn
zusarllloeD

Insgeeant



Unte rnehmens form
Allgemeiuer

Llaica-
vcrkehr 1)Berufe-

vcrkehr
Schü1er-
fahrten

Markt- und
Theater-
fahrten

2 VerkehreleiatunAen. Einnahmen unci WaAenkilometer

nach Verkehrsarten und

Sonderformen dce Linienverkehrs gemäß § 4, PBefG

zu6ammen

Beförderte Pereoaen

Hai

Lfd.
Nr.

7

9

10

11

12

2

,
4

5

6

19

20

21

22

2'
2\

Kommunale und gcmiachtrrirt!chaf t-
liche Untcrnchmcu

Nichtbundcacigcne Eiccabahnen

Private Uutcrnchncn
Dcutache Bunrleabahn

Deutsche Buntleapoat

Inageaant

Kommunale und geuischtuirtechaft-
lichc Untcrnehnen

Nichtbundeaei gene Eiecnbahnen

Private Unternchnen

Dauteche Bundeabahn

Deutschc Bundeepoat

Inagcca.nt

I(onnunale und gemischtnirt6chaft-
liche Unternehuen

NichtbundcseiBene Eiaenba-hnen

Private Unternehmen

Deutache Bundeebahn

Deuteche Bundeapoat

InageBamt

Komntlna1e und BOmischtrirtachaft-
liche Unternehmen

Nichtbundcscigcne Ei.acnbahnen

Privatc UntcrnGhEcn

Dcutache Bundeabahn

DGutrchG Bundcapoat

Inrgc!aEt

485 o?r,5 12 95j,,1 6 2?9,6 19 553,9

Pereonenkilonet er

1 920

t4z

t66
4r8

,20

3 169

1?1 o?2,1

14 406,?

,? ,82,6
,6 580,2
25 5)1 ,9

85r,4
849,o

?28,4
750,\
199,1

58?,\

1 1r1 tO

2?6,2
I 92r,5
2 

'74,t)\9,9

17 696,8
4 \79,8

2?8 o92,4

,7 519,8
6 68t,6

,\4 \?2,5

2 69?,5
t+19 r1

1? 194,?
2 592,4

524,1

1 262,9

249,'
12 

'Og,)'1 721 t2
t2O,4

15 863,'

185,,
2O2 ,8

4 rg5,g
1 ,26,0

179,5

4 651 
'?

1 751,2
88 r59,o
15 113,2

3 680,,

11) 135,6

\18,2
25',?

5 759,5
812,2

1r1 ,'

2O1 t2
11Oi9

, 761 ,o
482,o

1ro,,

4 590,4

20,)
311

2?9,?

o12

299,2

171,6

39,1
2 

'56,6

1 516,6
492, 1

1t 285,2

1 7OO t'
529,6

114

2 568,8 \60 ,?6,8

Elaaahnea

22 500,2
6 2?o,o

158 608,o

52 6t),o
.to t6,,5

,112,5
68,r,,

2' 295,2

, \04,6
65r,8

)1 159,4

tJagenkilooeter

1 472,?

362,5
16 1r8,9
2 208.,2

451 ,5

20 65r,8

It

14

'15

16

17

18

241 5o9,o
'lo 91o,8
,1 749,1

t6 88),4
24 o55,2

92 ?48,4
5 ?18,o

19 595,6
18 489,9

1, 84't,4

15o tgr,t

16 ,8
8,5

141,O

)45 zo? ,5 zt 628,0 ? ,25,o

o12

'166,5

8,5

212

88 ,5

o,7

1OO, 1

1) ohne den Berufeverkehr, den unternahnen nit eigenen oder angemieteten Kraftfahrzcugen für eigene zvecke

-12-



iu Pcraoncnvc rkchr n i t Strallcnvcltghre!4i't t c1n

Untcrachacna fo rEOn

197?

Freigcetellter
Schülerverkehr

in 1 OOO

Lfd.
Nr.

6 z?j,o
z 661 .\

22 
'9r,1, 42zt1|

) to5,8

t8 05r,\

5\ 
'88,62t 11r,6

4ot+ 527,0
45 516,7
6? ?69,0

59t 
"4,9

,6 t,
1\,6

19?2,'
0r5
1tl

2 o44,9

'1 ,8

94,6

96 ,4

2 421 ,,

89 918,9

92 160,2

254,5

? 76r,2

8 oi9,?

8r r8

, ,41,1

, 622,9

?16,6
21O r8

? 04,,2
171 ,5
25,2

8 16?,4

??\,?
225,4

9 110,1

172,2

25 11

10 ro8,6

72 614,?

40 262,2

2 09, 4l+6,\

21 
'8r,92 926,4

2 2ro 8rr,6

4 569 t1

2 1??,t
1 10 891 ,5

1 o45J
19?,2

118 88o,4

2 o81,o

'l 1rr,7
58 4o8,8

62),4
?4r8

?2 
'2r,5

,?9 5r\,\
1? ??r,6
82 1?r,o
\, 8?4,8

29 49r,7

552 971,5

,|

2

,
l+

5

6

la 1 OOO

in 1 O0O DH

ia 1 OOO

11 961,\
4 585,8

5r8 50\,7
424,t

911 ,7

,56 
'9o,9

82o,4

,4?,4
:'o 480,1

2\,o
89 ,4

,1 81'.1 ,2

tr1 ,7
1rr,,

1? 982,9
18 ,4
20i8

18 489,2

,8
,5

465

21

2

,82

2 0?o

192

t 2r5

518

40l

,64,9
\9r,9
,o9,7
504 i'1

460,1

?

8

9

10

11

1'
14

1'
16

17

18

2)2,O

6?5,\
oo2.?

1r9,6
012,?

o9z,5

, 4\4,1
1 829,9

?2 6t+6,2

1 o21 .,
107,9

?9 ot+9,4

1 667,6
'l oo0 ,2

46 884,8
604,9

54 'o
50 211,5

6 456 'tr2,7

249 ,io,?
1, ?69,4

16, 9rr;?
\1 ,rr,)
24 908,2

495 zr?,t

99 228,?
8 519t2

122 80o,8

22 896§
1, ?8r,,

269 229,9

'12

2 9?6,6
I 1O1 ,O

18 617,5
I ,?4,5
1 41? t?

2' 859,2

19

20

21

22

2'

24

(2.8. zur BeförderunS der BctrlcbsanSehöri8en) unentSeltllch bcteiben (Mai 1g??: 87r 8rz)'

Gel c6cnhc i tavcrkchr

zuaaEDcn
Inagcaant

Auafluge-
fahrten

Fcricnzicl-
Rciaen

Vcrkehr
roit

Hlctoonibuaacn

-13-



Lfd.
Nr.

9
10
11

12
1'

14
15

16

1

2
,
4
q

Hai
April
Hal

Januar-llai
Januar-Hai

Hai 1977 zu April 19??l,fai 197? zu Yai 19?6

Jan./Mai 19?? ztt Jen./Aei 19??

19?7
1977
19?6

1977
1976

48:
45?
499

2 \66
2 515

o?),5
,5),o
922,?r
624 ,8
)4\,)r

12 955,1
12 729 ,7
1) 205,5r
64 894,2
6t+ 9t2,4r

6 2?9,5
\ ?18,1
5 983,5r

29 ?o8,1
26 81?,2t

6,o
lrO
2rO

Li

,\4
340
,57

1 7t4
1 7r4

, Vcrkahrala 1A tunqa n Einnahnen und trlasenkilometer

nach Verkchraartcn

Sondcrforncn dea Linicnvcrk.hrr geoäß § 45 frnefc

z uEat[ncn

Beförderte Peroonen

19 511,9
17 7t7 ,O
t9 485,4r

96 129,1
93 29?,8r

Veränderung

+ 1Or1
+ O,2

+ ),O

Personenkilouet er
l+72,5
448,,
,60,4r
179,7
559,5r

Veränderung

+ 7rZ
- 1to
+ 3r2

2
9
6

8
2

1

1

299
288
296

526
568

5
o

2

+
+

568
519
84t

51,
428

:
+

7
1

4

5

?

8+

:
+

:
+

'1 ,
1,

o

++6
?

8

8
9

+
+

+

,|

9

I

,,
4

10

8
2
9r
1

9r

6
9

6

,8
,o
ro

,7
,6

Hal
Aprl1
l,lai

Januar-Hai
Jenuar-l,lai

l,lai
Apri 1
Mai

Januar-Hai
Januar-llai

Hai
April
Mai

Januar-l{ai
Januar-Hai

+ ,1 t1
+ 8to
+ 14i9

1g??
197?
19?6

1977
1976

169 j8?,\
978 o81,8
29? 601 ,gr
18? 25514
4r\ 35o,6,

113 r)515
86 \»,e

1o4 977,5t
54t 429,?
\?z 9zo,9r

460 ,76
429 40?
465 t8o

2
2
2

1,
1)

2 291
2 220

,2'
888

Mai 1977 zu April 19??
Mai 1977 zu llaj- 19?6

Jan./ltai j9?? zu Jen./Äei 19?6

+

+

++

4lro 
'91142 681

48,8
5,?

12,9 +

+
+

+

:
+

4
5

I

5
o

o

+

5'4
aa

1,2
),6
o

115
o

2r8

,
5
5r
4
Or

),8
1r1
or8

2'O
9,6
or5

5

5
z

8
q

17
18
19

20
21

22
2t
24

25
26
27

28
29

,o
,'l
,2

19?7
197?
1976

197?
1976

1977
197?
'19?6

19?7
1976

,45
,25
)45

1 720
1 ?12

20?,5
?\7 ,,
54r,9r
4?o,6
39A,5r

2) 628,0
2t 2?4,,
2) 619,5r

119 959,6
1'16 697 tzI.

7 
'?5,o5 \74,5

7 )86,2r
,\ 881 ,5
,2 410,1r

690,
151 t
,9?,

)
8r

Einnahnen

)'1 169 t4
28 92?,6
,1 18r,or

155 ?r4,9
149 g)1,?r

Veränderung

Uagenkilooeter

20
18
20 5?9,2r

1O2 616,4
99 499,5r

Yeräuderung

+ 11 t,
+ or4',

+ t,2

166

l{ai
Hai

19?? zu AptL! 1977
197? zu llai 1976

Jan.,/ltai 1g7? zu J1n./Hej- ,19?6

,\,?
O'2

?'6

7r7
o r,l

,,9

5,o
O'1

o15

,1
,2

1r1 lrrtrr
74' 960,8
?50 0?2,5r

+

+

1?8
1?g

89,
824

r1
r1
,8

,?
r0

8,2
8,0

?,4

15
15
16

8o
?9

86t

"89o72

205
6o?

4

,
4

100 8
8

5'
\9

6
5

21 91.1 ,4
lp 4o8,!1

o9
108

519
484

l'lai 19?7 zu Aprij- 192?
Hai lJll zu llai- 19?6

Jen.,/Hai i9?? zu Jan./tlai- 19?6

') Siehe Fußnote ') Seite 10. - 1) Ohno dea Berufaverkehr, den Unternchilen nit elgenen oder angenictetcn
19773 8?i g'tz).

Bcrich tazcit
Allgeaclner

Llnien-
verkchr 1)Bcrufs-

verkchr
Schü1c r-
fahrtcn

Harkt- und
Thcater-
fahrtcn

-14-



Lfd
Nr.

in Pcraoncnverkchr nit Straßenvcrkehramitteln

und - ')

FrciBc!tcI1to!
Schülcrvcrkchr

in 1 OOO

1
2
,
4
5

6
7

I

9
10
1l
12
1'

552 971,5
50? ?22t9
,6? 458,rt

,?9
2?1

2
2

10 ,08,5
6 o9z'o
9 96r,8

,2 9r?,6
,1 ?48,8

2
5

7

69,
2

1,

++
+

+

+
+

+

+
+

+

+
+

+

7r,7
8,?

1o '7

?2 
'25,544 588,0

66 ,r?,t+
1gg 58o,8
1?\ g1r,o

+
+

+

,l

,
4

+
+

+

8 16?,\
4 698,8
8 016,2

26 118,9
25 ?06,5

95
75,
7r,

4

9
2

2
6

o
?

6

o44
,1?
854

559
82,

9
2
4

4
6

2
1

1

6
5

o55
t\o
o86

10,
?25

5r6595 
"\,940? 
'ot,?529 26o,0r

45
5

o

51
2

5

,4

'9,4r
,7

,8
26
t8
?E
71

2

J'0

14
't5

't6

5r
7?
8r

5
6

259
218

27
,1
18

?r

i-n*
8'9
216

114

\16 1t2J
o99 528,1\r9 282,1r
08) 64,,o
689 865,ar

8

,
4

15,1
111

20,
2.

2,

+
+

+

+
+

+

o
4

5

5
6
?

,
,

I
8

2

?,
4

9

I
6

6

7'
1

1r

+ 4l+ ,5
- O'1

+ ),?

,5,2
'|'o,1

1216

6
q

6

2?
26

4 ogo 856,9
, 826 58r,2r

52'
279

2 ?55 5?9,o
ä ?49 9z6,zr

in 1 OOO

inS

j-n*

in 1 OO0

,79
485

,90,9
19r,1
92O,9

?92,o
746,7

,i 811,2
2t 57t+,1
z5 888,t
87 

'\r,,?1 ,o1 ,6

92 160,?
?1 606,7
?3 06r,9

2)2 82E,6
1?8 ,?o,5

,o

8 019,7
? ,68,1
t+ ,46 tz

20 9rr,5
11 219,7

2 2ro
1 284
2 o5z

5 849
5 284

8rr,6
,r5,\
2r9,'
487 ,4
7OO ,4r

1 582 082,5
8r, ?15,7

1 t+91 254 t,

,8
,9
o

4

,
8

+ 46,7
+ 14t5
+ 19,2

+ 26,6
+ Or5

* 1r5

89
5

6

o49
69?
o?4

,82
?62

79
44
72

212
188

29
26

+
+

+

1

4

2

+

+

iu 1 OOO Dll
't7
18
19

20
21

22
2'
24

25
26
27

28
29

p
,1

,2

49' 257,'
4ro ,14,7
t+8o ,t5,9t

2 19? oE6,6
2 111 626,1r

+
+

+

+
+

+

4
8
1

80118 I
?> 619,

lor ro9l
!2o 88r 

' 
t

2?1 1O1 ,9r
a

5r

+ ,4,9
+ 1Er,
+ 22,8

+ ?6,9
+ 9,?
+ 12,5

57,2
14'9
18,1

+
+

+

8,8
76,\
85,4

50 211
28 ,69
4? 928

1r? 68?
126 050

489,2
o27 tl
7?o,,
170,o
528,t

21
57

,,

2'
1?
25

121
114

269
222
26'
167
1t9

229,9
925,2
25?,\
2?r,9
456,5

859,2
105rl
20?,5r
o9r,?
g6g,5r

, 622,9
2 991,,
2 618,2

9 ?2r,'
6 tr6,6

18
1'
15

52
42

+
+

+

I
5

,

tn*
+ 62,2
+ 9'O
+ '1411

+
+

41'9
1? ,2
22

+
+

+ 7

Kraftfahrzeußcn für ciScne zvecke (2.8. zur Beförderun6 itcr Bctriebsanrehörigea) uncntgeltlicb betreibon (Mai

+

GclcBcnhci trvcrkchr

zule.EEcn
Inagcaamt

Auafluga-
fahrtcn

Fc ricnz ic1 -
Reiacn

Verkchr
Bit

Mictonnlbuaacn

_15-



Konuunalc
u. tcliacht-
vlrtechaft-
Iichc Unter-

nehrcn

l{lcht-
bundca-
oitcnc

ELrcnbdrnrn

1)
Dcutachr

Buadcabaha

Prlvatc
Untcr-
nchrcu

1)
D.utrchG

Buadcapoat

4 Vorkohrrlolrtunron. Elnndrron und Ytroakllototrr la Pcraoacavrrkchr

rlt StreSoavorkohrarlttrla aech Uato::.aohrolrfonoa' )

InagcaaatBcrlchtazcit

lht
lprll
Iht
Jeauer-Hel
ilealu-l{el

Xrt 1977 zu Aprt1 1

llei 19?? z!, llr,l 1

.Irn.,/hl 19?7 zt .I8.,/t{rt 1

hl
tprtl
H.1
Jeauu-f,tl
Jraurr-Xel

Bcfördcrtc Pcrcoacn ta 1 OOO

552 9?1,5
507 722,9
56? 458,rt
??r 795,2
E'tz ?'t6,6t

8
2
1

+ 9
6
l+

1',| ,1
1\,5
1r,,

4o1 460,1 6 \56 1rz,?
,5o 5?2,9 5 o99 528,1
467 69r,E 6 4t9 zlz,:t
or, 960,? 2? oE 6t+5,o
,18 ?r9,626 689 865,2r

9 
' 

2r' 
'o9,?6 z 162 59\,t

6 2 99\ 192,'
9 11 o?o 691,o
Sroorr 596,4

o70 ,6\,9 192 49,
884 989,9 't4? 8o,
1o2 \55 pt 18? 9\9
21t o2r,o 8ro 498
2t6 ?o5är. 82o o2o

495 25?
4rß ,14
480 ,r,
19? 086
1r, 626

,
7
9t
6
1r

t2
,4
tl
,52
,)2

2\
24
28
21
44

2o 16
211
2r)

+
+

29 49t
26 \9'
34 5'tt

151 0r?
171 

'E5

14 
'514 rz

12rj

908
510
119
?o5
405

+
+
+

+
+
+

2
,
?

?
2
2

,
2
4
8
,

0
9
?
2
,

2
9
o
?
6

1?,5
'15,6
16 ro

7I
6
12
o2

6
6
6
7
o

oI
1

6
2

6
9
9
,
4

t?9 614
,56 6r,

++
+
+

+
+
+

+

+++
+
+

I
5
2

\1 
"',7 449

51 102
ng 105
244 814

o29
579 590
496 962

22 E96
20 ,16
2' 94

112 ?OE
126 865

122 800
EE 4r5

111 66'
45\ ?45
401 /?\

1

1

1

:

4, 8?\
40 85o
49 

"E22o ?5t
2\' 99'

82 1?,
68 4?'r
76 '16'r

,98 
'55,60 260

7?'
272
,61
1rt
116

16,4
214
4,?

519
6?z
86?
954
o69

E
6
?

,7
,5

+
+
+

1?
15
17
8g
85

+
+
+

,go oE5lor
1 91\ 51? ,\
1 948 ?59 to'.

4
?

,5
,?
,8

6
2
1

9??
9??
9?6
97?
9?6

9?7
976
976

I
1
,|

1

1

o + ?,4
9 - 1111
6 - 9,5

558 5o4
,5' 

'67686 991

o'9
18,?
11 ,?

,
9,
o
zt

1Or4
19,1
14 ,5

5
?
2

20
7

10

hl
Irl
Jü./hl

ht
AprlI
Irt
Jeauer-llel
Jenuu-hl

Hrt 1977 zo,
l{rt 19?? zu
J.^./n L 19?? za

lht
Aprll
tre1
ileauer-lhl
Jeauer-Hrl

l{rt
!lel
Jrn.,/ht

197?
,t97?

19?6
19??
19?6

1977 ta tpri-l 1977
197? zt ht 1976
197? za J.n./l'..l 19?6

1977
1977
19?6
'197?
1976

Ycränderung ln I

PcraoacnklloEctcr ln 1 OOO

Verändcruag ln I

)o,2
214
,,7

Vcrtindcruag la I

Yegcuklloocter in 1 OOO

VcrIadcruag la I

,1
,1
,5

t,; 2915 47'.tt4 2
, ,o2 ?o4,e2

+ 26,6
* Ot,
, 1,5

,5
!o
,6

,7
,9
,7
,9
,4

8
9
4
1

9

49
8

10

9r,
9E'

9
1

o

+

Blnaahlca iu 1 OOO Dl{

65
2'
45

+
+
+

+
+

19??
19?6
19?6

4
2
5I
,

1t ?69
1'.t 694
12 285
6, 45'
56 E2?

249 ,1o,?
2r2 6?4,t
24r 7?9,2t
22' 229,\
r9o 6r5,8r

+
+
+

99 228,?
9' E61G
99 09?,o

484 g9r,o
46\ ??,t,2

,t? t7
12 t1
11 ,7

+ tr,E +
+ 14,4
+ t6r6

+ 1i6
- 1115
- 15 1?

,15,1

)11
I'o

Aprll 19?7
l{et 1976
Jel./t tt 19?6

269 229,9
222 925,2
26, 25?,4
167 2?r,9
1r9 4r6J

?E5,
\,?,
7OO,
8?2,
4?4,

15
1t
18
76
9'.|

=

197?
19??
19?6
19??
'19?6

58,9
10 ro
1r,,

5,?
orl
o

27
I ,7
,)
r2

Aprilall
ztt
zu

97?
97?
9?7 /Ar:j.

l{rt
arrD E

') gichc truBnotc') Selte 10. - 1) Slehe Fußaote 2) Seite 10.
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Prreoncn und El 1n lllccnclucn Linlc nvcrkchr Eeob Ter lfertcu t )
5 Bcfördcrt

Inagceaot

Inagc-
eaüt

Beförderte Peraoncn ln 1 OOO

Mel
April
l{el
Jenuar-l{el
Jenuer-Hel

l{al
Aprl1
l{el
Jauuer-l{ei
Jenuer-llal

Itlel
l{rl
Jrn.r/Hri

Hel
ApriI
l{ei
ilenuar-Xel
Jenurr-l{et

Bcrlcht!z.it

6

Bcrlchtazclt

\85 o?r,5
\5? 5rr,o
499 922,?t

2 466 624,8
2 515 944,rt

6,o
)rO
2'O

,4, N?,'
,25 ?4?,'
,45 641,9t

1 ?2o 470,6
1 ?12 

'9Ot,t

,
2
3r
8
5r

tlr
r2

,t+1 ,5 95 492
,45,o 90 926
,6?,5 96 11'
?68,0 \?r rr9
85?,o 4?? 619

4
5
8

14, 81i,) 14 o?o,5 14 622,4 Q t49'r
12r 58?,? ,\ 164,'t 1\ 24o,, I t62'!
,tt+6 lZ6,Zr j, 4zi gr 15 969,6t 8 928'6r
?49 t16',' 169 428J ?2 952,9 40 9?5,5
?19 4?o,* 155 o1o,4r ?8 8rz,4r 44 9o8'rr

197?
197?
19?6
197?
19?6

28\ 420,2
277 295,'
295 z8o.8r
43' ?r1 ,8
48? ?\2,7t

+7
4
4

+
+
+

:
+

11 584
11 ?88
11 124
58 685
54 69t+

+

+

+

++
+
+

5
o
0

+

:
o16 - 1r1 +

,,9 - 7,1
4,4 - 4.8

1+
8-
2-

7,
2.
o,

2
?
8

o
I
8

2
I
?

o'l
119
217

io
,5
4r
1

l+r

o,9
5rO
?,,

Veräadcrung ln I

Vcränderuug in $

+ 16t2
+ 4,8 +
+ 4,, +

Iagenkil'onotcr in '1 OOO

Vcräudcrunt ln t

tital 19?? zn ,tprl.l 19?? I *
l{el 19?? zrt lhl 19?6 I -
.len.,/Hei 19?? tu Jsn./ll,.L '19?6 I -

2,6
1,?
,,6

4rl
114
o,?

16 11
1,?
114

Einnabaea ln 1 OOO DH

I 269 ,r6,t+ 64 18? ,2
I zs8 z'rt ,t* 55 244,\
I z?, zgz,rr 6t 225,or
lt ,r4 ?98,4 ,26 98?,1
lt 344 '181,61 111 512,5r

19?7
197?
1976
1977
19?6

19??
1976
19?6

i1

/tt,,t

APr
lhi
Jen

6ro
o'1
O'5

!u
zu
zu

9??
9??
97?

150 ,9'
142 681
151 1r'
?4, 960
?ro o?2

1

2
2

6
o
o

2' ?9?,5
21 509.2
22 98?,'
16 049.2
1' 199.9

1Or5 +
,,, +
215

,4
,5

t9r

,0
,6
,9

1',19 29O tO
11? 4r5,8
It9 1OO'6r
589 ,88,\
,go 819,8r

4
1

1

2
8

t6,
?r9
,?8
?86
28'.1

1g
1g
20
9?

102

,96,'
640,,

.0
,1
ro

o8?

97?
9??
9?6
9??
9?6

t977
t9?6
t9?6

I
4

o
I

,
o
0

t{ai 19?7 ztt APILI 1

l{rt 19?? ,! t4^l 1

Jan.,/t{ai 19?? zn Jan.,/Hei 't

') sichc Fußnotc r) Seite 10.

Frcifahr-
aurYeirc

Sonati6c

tarl fc
Schvcr-

bcachädi5tcRcgcltarlf

larlfc fllr
Eobül.tt

StuÖratru
u. .Eil. ln..
rub1lal.uil.

Kraft fahrzcugc

zuta!trcnan8c-
ni.t.tccigcncObuaecStraßcn-

behncn

Stadt-
achacll-
bahncn

-17 -

I.,.""okllo,"t"" in 
^11""'"lnco 

Llnieav"'k"hr o."h E"t'1"b.',o1,.o. )



Aurkuaftrpfllcht 16r
0ateraohron

Bofördrrtr Pcrloncn

zuat[aD
G.1.6än-
hcita-
Yark.hr

Ll,aira-
vrr*ohr 1)

drnr!t.t
rlt

Vortrbn-
hl.rtuu6rn

Lrarl
lnr3ceert

7 uut.E.hr!D. V.!k.br.1.i.t
nech Vcrkohraertcn'

X.t

Lfd.
Nr.

Per

Liniea-
vcrkehr 1 )

in

1

2

,
4

5

5

7

8

9

10

SchLorrlg-Holttcla
Nlcdcraachocn
No rdrhc 1n-Uc c t f dcl
Eceacn

Rhcinland:Pfe1z
Bedca-Yllrttrtborg
Beycrn

Seerlead
llbrlgc llador

BladrrScb1rt

Nlodcrrrcbarn
!{ordrhoin-Ucat felca
Eccecn

Rhclaleal-Pfrll
Bedca-Ytirt tolbcrg
Deycrn

übr16c lladrr
luadrr3obiot

§ch1orr16-IIoletoia
Balbur6
Nlodorreohaou
Brcaca

Nordrhclu-Uort frlcn
Hcllra
RholEIrnil-Pfrlz
B.d.D-UUrtt.!b.rE
Bayora

Seerlead
Borlla (Yoet)

Bundcagcblct

Buadcebrlrn

Buadceport

6

1g

,E
22

22

,2
,\

4

6

85

9

19

,8
22

22

,2
,5

4

6

8?1

10 816,1

2t or1,4
116 245,O

29 8r9,o
1' 6',t1,o

,? ,11,2
56 60,9,0

\ 9?5,6
E5 4lr,4

,?8 8?9,?

1 965,1

9 86r,9
1 129,5

?E,,2
t '125 t?

168 to
512tO

1? 550,2

, ?95,1

86, r

'to 756 to
J4 'l1, 61\,1

6 204,9
4 ,89,5

16 ?60,5
16 ,g.t §
1 49,9

,o,9
7' 062§

4, Z02,6
29 \5? t4

KoEüuneIc

10 9r1 J
2, 1O7 t5

116 \r9,2
29 890,?

11 640,8

,? ,6\,6
,6 69E,5

5 OOO t?
86 580,6

,79 654,\

und gcaiacht

?? 604,4

1r9 5&,?
,62 o?E,?

1r, ?58,o
62 85E,o

1?\ 8,11 §
248 1E4,4

26 648,4

552 ?85,?
1 gg7 750,2

NiohtbuDeeB-

20 494,0

75 47r,o
10 o,r8r4

E ?9o,1
28 ,ol,o
, 104,7

6 ojo,6
152 2r1 ,?

,,
4

1t?
1

,o6
?o

59

161

,2'
t2

7

119

Privatc

60\,,
or?,4
518,4
,52,8
6r'r,,
25?,?

215,5

598,1

O25,2

8?5,o
445 ,8
E6t,5

115,6

76,'t
194,2

51 r?
29,8

5r,4
89,5

25,1
1r9,'
?7\,7

11

't2

1t
14

15

16

17

18

170

58

45'
24

940

550

5't2
8,r?

1 bto
75

66

, o95

140

5'
4T9

2'
8?z

507
481

?E4

1 
'9575

51
t+ 8ro

56,8

,8,?
1112

1Ot2

81,,
?,5

1?,7

225,t+

,62,5
28r,2

1 1@r9

94,?
1 70?,7

9?4,o
750,5

1 t6\J
2 16' tO

12214

161,E

9 11orl

172,2

26,)

2 o22 t9
g 904,5
1 1t+O J

?91,,
t &9,o

175,5

5?9,7
17 7?5,6

, 657,6

,7',t,4
1'.t E5?,o

129,1

15 
'21,E? 1?E,8

5 119,9

1E 144 ,9
18 ?r4,t+
,t 422.,

195,?

Ez 1?r,o

2'
1'
7

7

2'
12

5

4

6

7

7

5

4

6

6t+65

19

20

21

22

2'
24

25

26

2?

28

29

,o

,1
,2 1

1

1

Dcutachc Bundcabahnt

4, E?4,E 516 gzo,z

4 49r,? 
'98 

1tt;?

Iaa

,ra Buailor8oblot | 5 ,49 , oE1 542 662,8 10 ,o8t6 ,rz 9?1,5 \ zz5 aggtl

'l) Elnachl. dcr Sondcrforncn dca Linlenvcrkchra tca B § 4, PBcfG und dea Frcigcrtclltcn Schtilcrverkchre . -
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im Pc r Eit Straßc rrEit toln
UntcrnchEan!forncn und Ländorn

1977

ronrnkilomctcr

GGl.gon-
hci ta-
Ycrkchr

't ooo

Lfd.
Nr.

virtachaftl ichc
12 ?91,2
10 8ro,6
12 68?,\

t 4?2,3

1 142,O

? 82?,4

? 618,1

1 04r,?
15 212to

?2 614,? 2

EO

85

228

,1
to2
25"

'17?

,96
446

44

46

2 09,

lz1,,
o\r,2
,1?,?
114!4

4zt,8
?o8,6
967,9

67r,?
160,?

64?.9

866,5

446 r4

Untcrnchocn

90 ,8r.6
150 ,51,'
594 ?66,1

1t6 ?1o,3
54 000,o

182 6r9J
255 8O2,'

27 692,1

567 997,?
o?o ,64,9

8 828,o

15 1)2t?
89 99r,6
15 o5o,o
6 6rr,4

21 482,o

14 254,5
4 oo1,4

48 144,1
2\4 ?\1,6

1 ,4E,,
5 o98,1

589,9

,r8,1
z \6?,8

18r.2

t6\,8
11 ,92,1

9 610,o
15 ?o4,4

90 829,8
t6 z6?,6
6 715,?

21 912,9

14 660,2

4 051 ,?
49 ,i8,,

2t+9 ,1o,?

lr o54 ,6

7 2?7,4

10 811,'
6 ,o9,3
2 419,9

? 511,2
12 51r,6
1 49r,o

24 697,4

9? 147,7

4 417 ,?

? 568,1

,1 1?9,6

6 4o?,5

2 4?1 ,4

? 740,,
12 ?7r,7
I 521$

25 148,4

99 228,?

?82,o
5?1 ,8
8r4,2
217 ,7

62,1

4?o,9

4O5,7

50,)
1 174,2

4 559,1

521 i\
,96,?

gg,4

91 ,\
881 ,2
8t,9

10] ,4
2 1?7,'

,6r,1
291 ,O

,68,,
98 rt
)1 ,6

209,1

24o, 1

28,6

451,o

2 o81 ,o

1

2

,
4

5

6

?

8

9

10

clgGtlc Elaeababacu

.1o o,2t8 10

? 429,8 82
.r 48?,? 1'1

I 116§ 9

1? o1rt2 45

1496,9 4

1 665,0 7

40 262,2 192

UntcrnohEcn

526,8

9O2,7

506,O

92?,o
5',t4,?

601 ,6
?15,6
49r,9

1 869,?

6 494,?

689,'
6rt,5

, ,\8,9
26?,1

468,2

1, ?69,\

5 989,9
4 ,28,,

20 502,1
1 26\,1

,\ ??r,t
15 1r?,\
10 60r,8

,o 9??,5
,5 10rt1
2 89rt6
\ ,58,4

165 9r5,?

\1 
"r,,24 go8t2

1 15r,?

, 448,5

506,g

,rr,5
I ,?2,2

140,2

to6,6
? t8r,6

I 8)1 ,9
165,6

8 259,t
6, to

11 828,6

4 ,?8,2
, 1?Et4

? 944,'
15 4?1 t1

97\,9
,44,8

,\ ,92,o

22 2?2,6

1, ?10,5

2t1,1
16r,2
49,4

?4,,
461 ,7

41 ,5
60,5

I 1rr,?

2 1?7,'
2 zr'.t,?

7 7OOt2

?20,,
12 82r,5
7 

'\',o5 
"9,'1 1 648,1

15 484,O

1 111 t'
t 627,9

68 40E,8

62r,4
?4,8

r 414,8

, 61r,?
656,'
429,8

1 8rr,9
18r,?

)6?,'l
I 519,2

4 oog,2

2 r97,'
1, 959,4

?85 t6
24 652t1

11 g2rt2
8 51?,6

19 
'92,'N 905'1

2 086,2

1 9?2,?
122 Eoo,8

22 896p
1, ?8r,,

1'1

12

13

14

j5

16

17

r8

111

9o

,66
,2

509

,22
2r?

558

??1

77

,4
, 2t,

026,,
o8o,6
036,1

66?,2
o5t,1

966,'
08, 

'4
,?r,8
1Er,9

52r,9
)11 ,2
,o9,?

2 oEo,1

29r,1
8tz,5

,,,
11 66r,4

, 472,?

2 29\,?
11 111 t2
11 945,E
122r,4

622,O

5' 041,2

40 288to

24 ?11,o

, 909,7
4 otr,,

12 169,6

1 218,8

21 111 t9
11 664,7

8 ,'rt ,t
19 866,'
2' 15?,'
t 6?0,)
, ?16,4

1 10 891 ,5

1 04, t,
19?,2

19

20

21

22

2'
24

25

26

27

28

?9

,o

Dcutachr BundoaPoet

21 ,81,9 558 5o4t1

2 926,\ 4ol 460,1

,1
,2

a2SaraEt

z zro 8rr,6 6 456 1r2,? ,?6 ,?6,9 118 880,4 495 z5?'s 196 go''jt ?2 t2't5 269 229'9 |

2) Ein6ch1. iler Sonderformen des Linienverkehrs 5emäß § 4l PBefG.

WagcnkllonctcrEinnahmcn in DH

zuaaancnLinica-
vcrkchr 1 )

Gcl.grn-
hcita-
vcrkchr

Gclcgcn-
hcita-
vcrkchr

zula-EEcnzulaEEcn Llnicn-
vcrkchr 2)
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